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„lili“ rollt ab sofort durch Lingen
Neues Stadtbus-Angebot erweitert ÖPNV in Lingen

Lingen. Fröhlich, bunt und individuell: So präsentiert sich das neue Stadtbus-An-
gebot in Lingen. „Die neu eingeführte Linie für Lingen – kurz „lili-Bus“ – wird un-
ser Stadtbild prägen und künftig für viel Aufmerksamkeit sorgen“, freute sich 
Oberbürgermeister Dieter Krone bei der Premiere der neuen Stadtbusse. Der 
erste von vier kleinen „lili-Bussen“ hat heute seinen Dienst aufgenommen und 
zeichnet sich besonders durch seine behindertenfreundliche Niederflurbauweise 
aus. Der Stadtbus verfügt dabei über 16 Sitzplätze, zwei Rollstuhlstellplätze, 
einen Kinderwagenstellplatz und eine elektronische Fahrzielanzeige.

Die „lili-Busse“ kommen auf den Linien 111 (Zentraler Omnibusbahnhof [ZOB] – 
Damaschke – Brögbern) und 121 (ZOB – Strodt – Gauerbach) zum Einsatz. Die 
beiden Linien fahren jeweils im Stundentakt: in der Woche von 6 bis 21.30 Uhr, 
am Freitag- und Samstagabend bis 23.30 Uhr – unabhängig von Schul- oder Fe-
rientagen. „Die neuen Linien bieten damit einen Umfang und eine Verlässlichkeit, 
die es in Lingen so bisher nicht gab. Der ÖPNV wird deutlich erweitert“, betonte 
Krone.

Durch den Einsatz der „lili-Busse“ wird die bisherige Linienführung um die Halte-
stellen am Konrad-Adenauer-Ring und der Wilhelmstraße erweitert. So ist es den 
Fahrgästen möglich, zahlreiche Einrichtungen des öffentlichen Lebens – wie bei-
spielsweise Krankenhaus, Theater oder Kino – bequem und günstig zu erreichen. 
Das Fahrplanangebot ist dabei so gestaltet, dass sich die Fahrgäste den Fahr-
plan leicht einprägen können. „Der Bus kommt jede Stunde zur gleichen Minute 
an der Haltestelle vorbei. Darauf kann ich mich verlassen“, erklärte Hermann 
Meyering von der Verkehrsgemeinschaft Emsland Süd (VGE). Neu ist auch das 
Tarifangebot. Eine Einzelfahrt kostet einen Euro egal von welcher Haltestelle aus 
gefahren wird. Für die dunkle Jahreszeit gibt es zudem eine so genannte Schiet-
wetter-Karte. Zwischen November und März kostet diese Fahrkarte für volle fünf 
Monate uneingeschränkter Nutzung nur 99 Euro.

Laut einem gemeinsamen Beschluss aller Fraktionen im Lingener Stadtrat soll 
der „lili-Bus“ zunächst für zwei Jahre getestet werden. Je nach Akzeptanz wird 
dann darüber entschieden, ob das Angebot auf weitere Linien ausgeweitet wird. 
„Ich hoffe sehr, dass die Bürgerinnen und Bürger das Angebot rege annehmen, 
damit wir dieses nach zwei Jahren auch auf andere Linien übertragen können“, 
sagte Oberbürgermeister Krone.
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